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Wenn ihr diese Zeitung auf­
schlagt, befindet Ihr Euch 
entweder direkt auf der 
Hort­Presse­Messe 2025 
oder ihr wart dabei. Denn 
diese Zeitung ist die erste 
Hort­Presse­Messe­Zei­
tung, die nur direkt auf der 
Veranstaltung an Euch 
überreicht wird. Normaler­
weise haben wir die Zeitung 
sonst immer mit Euch wäh­
rend der Hort­Presse­
Messe erstellt, aber wir ha­

ben »leider« so viele 
interessante Workshops, 
dass ihr meistens gar nicht 
mehr zur redaktionelle Ar­
beit kommt. Ihr seid die 
Kinder aus den Horten der 
Stadt Leipzig und habt In­
teresse an der Gestaltung 
von Medien. Wir haben 
Euch auf dieses Fest ein­
geladen, um zu zeigen, 
dass wir Eure Arbeit, Inter­
essen und Kreativität wahr­
nehmen und sie uns sehr 
wichtig sind.

Wir, die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus den 
Horten der Stadt Leipzig, 
habe ein großes Interesse 
daran, dass Eure Meinung 
der Kinder, gehört wird. Das 
ihr wahrgenommen werdet. 
Gerade, wenn Entschei­
dungen getroffen werden, 
die wichtig sind und die Zu­
kunft betreffen, denn

Danke, das macht ihr 
sehr gut! 

Willkommen zur 
Hort­Presse­Messe 
2025!

Ihr seid unsere 
Zukunft! 

Dieses riesige Blatt ist voll mit Gedanken der Kinder, die beim letzten Mal bei der 
Hort­Presse­Messe waren. Das Blatt lag vor dem Stand des Leipziger Kinder­ und 
Jugendbüros und eure Wünsche wurden nicht vergessen :)

Was braucht eine kinderfreundliche Stadt?
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Eure Meinungzählt!

Intro

Foto und Autor: Christian Strelow   Titelbild: vom Hort der Wilhelm Hauff bereitgestellt :)



Liebe Kinder,
sehr geehrte 
Erzieherinnen und 
Erzieher, liebe 
Unterstützenden, liebe 
Eltern, liebe Gäste,
 
als Vertreter der Stadt Leip­
zig ist es mir eine große 
Freude, heute diese beson­
dere Messe zu eröffnen – 
eine Messe, auf der nicht 
Erwachsene im Rampen­
licht stehen, sondern Ihr ­ 
unsere Kinder. Kinder, die 
sich zu Wort melden. Kin­
der, die ihre Meinung sa­
gen. Kinder, die Medien 
nutzen, um sich Gehör zu 
verschaffen.
Diese Messe zeigt auf ein­
drucksvolle Weise: Kinder 
haben eine Stimme – und 
sie haben das Recht, sie zu 
erheben. Es ist ein Grund­
recht, dass jede und jeder 
von uns sagen darf, was er 
oder sie denkt. Und dieses 
Recht gilt ganz besonders 
auch für euch Kinder.

Dass ihr, liebe Kinder, in 
den Horten der Stadt Leip­
zig Medien macht – sei es 
in Form von Zeitungen, Ra­
diosendungen, Videos oder 
digitalen Beiträgen – das ist 
nicht nur kreativ und mutig. 
Es ist gelebte Demokratie. 
Ihr schaut hin, ihr fragt 
nach, ihr mischt euch ein. 
Und genau das brauchen 
wir – heute und in Zukunft.
 
Denn: Wer seine Meinung 
äußert, wer Ideen teilt oder 
Kritik äußert, der gestaltet 
mit. Und wer Medien nutzt, 

um für seine Rechte einzu­
treten, der verändert die 
Welt – im Kleinen wie im 
Großen.
 
Ihr gestaltet mit euren Bei­
trägen euer Umfeld: eure 
Schule, euren Stadtteil, 
vielleicht sogar unsere gan­
ze Stadt. Und das verdient 
nicht nur Respekt, sondern 
auch Unterstützung.
 
Die Stadt Leipzig ist stolz 
darauf, diesen Weg ge­
meinsam mit euch zu ge­
hen. Wir wollen euch 
stärken, eure Stimmen hör­
bar machen und euch Räu­
me geben, in denen eure 
Kreativität, eure Fragen 
und eure Perspektiven 
Platz haben. Denn Beteili­
gung beginnt nicht erst mit 
18. Sie beginnt dort, wo 
Kinder ernst genommen 
werden.

Ihr seid nicht nur die 
Zukunft unserer Stadt – ihr 
seid auch schon ihre Ge­
genwart. Und ihr zeigt mit 
dieser Messe, was alles 
möglich ist, wenn man Kin­
dern zutraut, sich einzumi­
schen. Deshalb sage ich 
heute nicht nur „Willkom­
men zur Messe“, sondern 
vor allem: Danke. Danke 
für euren Mut. Danke für 
eure Ideen. Und danke, 
dass ihr zeigt, wie Demo­
kratie wachsen kann – von 
klein auf.

Ich wünsche euch allen 
einen inspirierenden, le­
bendigen und fröhlichen 
Tag – voller Austausch, 
voller Entdeckungen und 
voller guter Gespräche.
 
Herzlichen Dank.

Peter Hirschmann
Amtsleiter des Amtes für 
Schule der Stadt Leipzig

Eröffnungsrede von Herrn Hirschmann

Autor: Peter Hirschmann    Foto: Amt für Schule    Bild: Christian Strelow 
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Hallo 
allerseits,
Ich heiße Oliver. Als Redak­
teur habe ich beim dösen­
den Ohr, dem Podcast der 
8. Grundschule in Leipzig, 
gearbeitet. Ich freue mich 
sehr, dass ich heute, mit 
Herrn Hirschmann, die
Hort­Presse­Messe 2025 
eröffnen darf!

Zuerst möchte ich meinen 
Dank aussprechen. Ein 
Dankeschön an alle Kinder, 
die heute hier sind, sowie 
an alle Erzieherinnen und 
Erzieher. Ohne euch würde 
diese Messe nicht existie­
ren, und ohne euch wären 
all unsere Medienprojekte 
nur halbso schön.

Ihr wisst ja: Bei uns dreht 
sich alles um Kinder und ih­
re Einfälle. Ob Hortzeitung, 
Podcast, Film, Wandzeitung 
oder Radiobeitrag ­ unsere 
Ideen sind immer der Aus­
gangspunkt. Von Kindern 
entwickelt, für Kinder.

Was besonders ist: Es 
spielt keine Rolle, ob man 
bereits ein Profi oder noch 
ein Anfänger ist. Einige 
können hervorragend ma­
len, andere verfassen fes­
selnde Texte, und wieder 
andere sprechen heute 
zum ersten Mal ins Mikro­
fon. Solange wir unsere ei­
genen Themen, Stimmen 
und unseren Spaß einbrin­

gen, ist alles möglich.
Aus genau diesem Grund 
kommen wir heute an die­
sem Ort zusammen. Damit 
wir erkennen, was andere 
Kinder alles organisieren. 
Damit wir lernen können,
voneinander austauschen 
und neue Ideen mitneh­
men. Vielleicht spornen wir 
uns damit auch gegenseitig 
an. Es gibt Momente, in de­
nen man denkt: "Puh, das 
ist schwer.", aber wenn 
man sieht, dass andere 
Kinder es geschafft haben, 
wird einem klar: "Hey, das 
kann ich auch!"

Unser besonderer Dank gilt 
unseren Erzieherinnen und 
Erziehern. Jeden Tag ste­
hen sie uns zur Seite, lau­
schen unseren Worten, 
helfen uns dabei, unsere
Vorstellungen zu realisie­
ren, und halten durch ­ 
selbst wenn es gelegentlich
stressig wird. Ohne ihre 
Geduld und Moti­
vation würden 
viele Zeitungen, 
Podcasts und 
Filme nicht exis­
tieren. Deswe­
gen: ein riesiges 
Dankeschön!

Und aus diesem 
Grund ist es hier 
so wichtig, dass 
wir uns austau­
schen. Kinder
können auf der 
Hortpressemes­
se ihr Potenzial 
demonstrieren. 
Daher setzen wir 

uns dafür ein, dass diese 
Veranstaltung regelmäßig 
durchgeführt wird ­ so et­
was darf einfach nicht in 
Vergessenheit geraten. Und 
nun schon zum zweiten Mal 
in der Stadtbibliothek ­ dan­
ke für diesen großartigen 
Ort voller Bücher und Ge­
schichten.

So, nun aber genug gere­
det. Es erfüllt mich mit 
Freude, verkünden zu dür­
fen:

Die Hort­Presse­Messe 
2025 ist eröffnet!

Ich wünsche uns allen auf­
regende Unterhaltungen, 
zahlreiche neue Einfälle 
und vor allem jede Menge 
Freude.

Ich danke euch!
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Eröffnungsrede von Oliver aus der 8. Grundschule 

Autor: Oliver vom Hort der 8.Grundschule  Foto: vom Hort der 
Wilhelm Hauff bereitgestellt 
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Fotos vom Fest von verschiedenen Fotograf*innen 
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Autor:   Fotos:   Bilder:

Impressionen 
von der letzten
Veranstaltung 
im Oktober 2023

Bilder von verschiedenen 
Workshops

Bilder von der Führung durch selten 
gesehene Räume ind Stadtbibliothek.

Bilder direkt von der Messe im Oberlichtsaal.
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Kleine Übersicht über die beteiligten journalistischen 

Bunte Hort 
News

Kinderzeitung des 
Hortes der 
100. Grundschule 
Lausen­Grünau

Das beste fürs 
Köpfchen 
gibt's beim 
Kästchen

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Erich­Kästner­
Schule

Mini­
Auwaldzeitung

Kinderzeitung des 
Hortes der Schule 
am Auwald
Schleußig

Gietzelt Woche

Kinderzeitung des 
Hortes des BTA 
"Fritz Gietzelt"
 Kleinzschocher

FTSZ

Schülerzeitung des 
forum thomanum
Zentrum­West

Das dösende 
Ohr

Podcast  des 
Hortes der 
8. Grundschule 
Dölitz­Dösen

Grünauer 
Ameisen­
zeitung

Kinderzeitung des 
Hortes der Joachim 
Ringelnatz­Schule 
Grünau­Ost

Holzhausen

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Grundschule 
Holzhausen



märchen news

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Marienbrunner 
Schule 
Marienbrunnen

Nur ein Teil des Ganzen.

Die genannten Zeitungen und Projekte 
stellen lediglich einen Ausschnitt der 
journalistischen Initiativen in den Horten 
der Stadt Leipzig dar. Stellvertretend für 
all die anderen haben sie sich an der 
Hort­Presse­Messe­Zeitung beteiligt. 
Vielen Dank für die Mühe. 
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Angebote aus den Horten der Stadt Leipzig.

Schokostreusel
 Nachrichten

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Fanny­Hensel­
Schule 
Plagwitz

Conneblitz

Kinderzeitung des 
Hortes der Schule 
Connewitz 
Connewitz :)

SteinZeitung

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Ida­Blum­Schule 
Südvorstadt

News From the 
Krochies

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Hans­Kroch­Schule 
Gohlis­Nord

Grüni

Kinderzeitung des 
Hortes der 85. 
Schule
Grünau­Mitte

Kurt­Masur

Kinderzeitung des 
Hortes der 
Kurt­Masur­Schule 
Südvorstadt



Wer sind wir?

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der junge Medienschaffende unterstützt. Wir haben 
uns 1990 gegründet und arbeiten vorwiegend ehrenamtlich.

Was machen wir?

Wir bieten Seminare zu journalistischen Themen an (z. B. Fotografie, Recherchieren, 
Interview) oder kommen mit unserer Mobilen Medienakademie direkt zu euch an die 
Schule oder den Hort. Unser Ziel ist es, euch in eurer Schülerzeitungsarbeit zu 
unterstützen und euch Grundlagen zu vermitteln, damit ihr noch besser werdet. Auch 
haben wir Angebote zu den Themen Gaming und Künstlicher Intelligenz. Meldet euch 
gerne wenn ihr euch wünscht, dass wir mal bei euch vorbeischauen.

Wie erreicht ihr uns?

Da gibt es ganz viele Wege! Am einfachsten ist es, wenn ihr auf unserer Webseite 
www.jugendpresse-sachsen.de vorbeischaut, denn dort findet ihr alle 
Informationen und die aktuellen Termine und Veranstaltungen. Wenn ihr eine konkrete 
Frage habt, zu der ihr auf der Webseite keine Antwort findet, könnt ihr uns auch eine E-
Mail schreiben (hallo@jugendpresse-sachsen.de), denn die lesen wir immer. Telefonisch 
erreicht ihr uns unter +49 176 56615435 immer dann, wenn jemand im Büro ist. 
Wenn ihr uns nicht nur hören, sondern auch sehen wollt, dann könnt ihr uns in unserem 
JugendpresseBüro besuchen!

Jugendpresse Sachsen
im soziokulturellen
Zentrum „Die VILLA“
Lessingstraße 7
04109 Leipzig

Ausführlichere Informationen:
www.jugendpresse-sachsen.de
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Beitrag der Grundschule Connewitz

Autor*innen: Kinder der Conneblitz-Redaktion 
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Autor*innen: Kinder des Podcasts "Das dösende Ohr" 





Was hilft beim finden von Themen?

Arbeitsblätter des Jugenpresse Sachsen e.V-...
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Welche Darstellungsformen kannst du nutzen?

Arbeitsblätter des Jugenpresse Sachsen e.V-...
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Workshop

Quelle: ...Autor*innen: Kinder der Kinderzeitung "Die Gietzelt Woche" 
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Workshop



Beitrag des Hortes am Forum Thomanum

Autor*innen: Kinder der FTSZ 

Seite 20 



Comic von Juli aus dem Hort der Schule am Auwald
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Comic: von Juli / Mini-Auwaldzeitung:



Arbeitsblätter des Jugenpresse Sachsen e.V.

" Herr Ober, 

was ist S
chimmel ?"

"Schimmel ist di
e Bezeic

hnung fü
r 

ein weißes Pf
erd, mein Herr!"

"So, und w
as hat e

in weißes

Pferd a
uf meinem Kompott

zu suche
n?"

Mutter zu Jule:"Warum bist du sodreckig?" Jule: "Ich bin ins Grasgefallen!" "Aber Gras ist doch grün und nicht braun!" "Aber ich bin insGras gefallen, nachdem es eine Kuh gefressen hatte."
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Kleine Anleitung zur Führung eines Interviews.



Mit freundlicher Genemigung des Jugenpresse Sachsen e.V.
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Worauf ihr beim Fotografieren achten sollte.



Hockey ­ ein Interview 

Autor*innen: Kinder der Zeitung "Streberblatt" 
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Beitrag des Hortes der Grundschule Holzhausen

Autor*innen: Kinder der Zeitung "Streberblatt" 
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Beitrag aus dem Hort Joachim-Ringelnatz-Schule

Autor*innen: Redaktion der Grünauer Ameisenzeitung
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Grünauer Ameisenzeitung



Beitrag aus dem Hort der Fanny-Hensel-Schule

Autor*innen: Redaktion der Hortzeitung Schokostreusel Nachrichten
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Schokostreusel Nachrichten
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Beitrag aus dem Hort der Fanny-Hensel-Schule

Autor*innen: Redaktion der Hortzeitung Schokostreusel Nachrichten
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Workshop



Autor*innen: Redaktion der Hortzeitung Grüni 
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Beitrag aus dem Hort der 85. Grundschule



Kinderzeitung ­ Grüni
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Comic von Juli aus dem Hort der Schule am Auwald

Autorin:  Juli /  Mini-Auwaldzeitung / Hort der Schule am Auwald



Autor: Yanek von der "SteinZeitung" 
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Beitrag der Ida-Blum-Schule 
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Das Beste fürs Köpchen gibts bei Kästchen!

Autor*innen: Redaktion der Hortzeitunh der Erich­Kästner­Schule



Beitrag der Erich-Kästner-Schule
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Beitrag des Hortes am forum thomanum
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Autor*innen: Kinder der FTSZ 



Stellas kleine Schwester

Es war 6:00 Uhr morgens und der Wecker klingelte. Da ging auch schon die Tür 
auf und Stellas Mutter streckte ihren Kopf herein. „Aufstehen Mausi“ rief sie mit 
sanfter Stimme. Stella rieb sich die Augen. „Ok Mama“.  Stella stand auf und 
trottete noch im Schlafanzug in die Küche. Wie jeden morgen stand eine Schüssel 
mit Cornflakes auf ihrem Platz am Tisch. „Mhh lecker“ sagte Stella. Sie schlang die 
Cornflakes herunter, und machte sich danach fertig für die Schule, auch wenn sie 
heute nicht wirklich Lust darauf hatte. In der Ersten Stunde war Sachkunde dran. 
Dann Sport und eine Doppelstunde Mathematik. Puuh. Doch der Schultag war 
schnell geschafft. 
Stella eilte nach Hause, ein bisschen müde und vor allem sehr hungrig. Als sie 
endlich zuhause ankam wollte ihre Mutter sofort mit ihr reden. ,,Stella ich glaube 
du hast dir es schon immer gewünscht“. Sagte ihre Mutter. ,, Und ? sag schon, 
bitte bitte bitte“. ,, Also du“. Dann kam Stellas Papa und sagte „Du bekommst eine 
Kleine Schwester“. „WAS eine kleine Schwester“. Stella Wuste nicht was sie sagen 
soll. Stella  Wuste nicht ob sie sich freuen soll oder nicht. Entweder sie freut sich 
oder sie will jeden tag wenn sie nachhause kommt Geschreie hören. Endlich war 
es so weit . Stella bekommt eine kleine Schwester. In der zeit wo Stellas Mama in 
den Kreis Sal geschoben wurde überlegte Stella wie der Name sein könnte dann 
rief sie ganz laut „Ich hab’s “. „Was hast du“. „ich habe eine Idee wie meine kleine 
Schwester heißen könnte. „ Und wie“??? „Clara“. „Okay aber jetzt warten wir 
erstmal“ Als die Geburt überstanden war ist Stella sofort zu ihrer Mama gegangen 
und hat ihre Idee ihrer Mama gesagt.,, Mama sie könnte doch Clara heißen“. ,, 
Stella das ist eine gute Idee“.  
  
    ENDE 

    Lilly 4b

Beitrag des Hortes der Kurt-Masur-Schule

Autorin: Lilly von der KMZ 

Sudoku 
von Jonas 2d 
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Die spannende Welt der:
Landlungenschnecke 
Lissachatina fulica
Hallo Kinder!

Heute wollen wir etwas über eine ganz 
besondere Schnecke lernen:
die Landlungenschnecke Lissachatina 
fulica! Diese Schnecke ist nicht nur groß,
sondern auch sehr interessant.

Wo lebt die Lissachatina fulica?
Die Lissachatina fulica kommt 
ursprünglich aus Afrika, aber sie 
hat sich in vielen anderen Teilen 
der Welt verbreitet. Ihr
Lieblingsplatz sind feuchte und
warmeUmgebungen, wie Gärten 
und Wälder.

Wie sieht sie aus?
Diese Schnecke hat ein großes, spiralförmiges Gehäuse, das braun 
und gelbgestreift ist. Ihr Gehäuse kann bis zu 30 Zentimeter lang 
werden! Das ist fast so lang wie ein Lineal! Wenn du sie siehst, 
wirst du sicher beeindruckt sein.

Was frisst die Lissachatina fulica?
Die Landlungenschnecke ist ein 
Vegetarier. Sie liebt es, frische 
Blätter, Obst und Gemüse zu essen.

Beitrag aus dem Hort der Hans­Kroch­Schule

Autor*innen: Kinder der Zeitung "Krochies Newspaper" 
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Wo lebt die Lissachatina fulica?
Die Lissachatina fulica kommt 
ursprünglich aus Afrika, aber sie 
hat sich in vielen anderen Teilen 
der Welt verbreitet. Ihr
Lieblingsplatz sind feuchte und
warmeUmgebungen, wie Gärten 
und Wälder.

Wenn du also einen Garten hast, musst du 
aufpassen, dass sie nicht deine Pflanzen 
frisst!

Wie bewegt sie sich? 
Die Lissachatina fulica hat einen weichen 
Körper, der sich langsam über den Boden 
bewegt. Sie benutzt ihre Fußsohle, um 
sich fortzubewegen, und hinterlässt 
dabei eine glitschige Spur. Das hilft ihr, 
sich leichter zu bewegen und nicht 
auszutrocknen.

Wusstest du schon?
Diese Schnecke kann bis zu 5 
Jahre alt werden! Und sie legt 
viele Eier, manchmal bis zu 
400 auf einmal! Das bedeutet, 
dass es schnell viele kleine 
Schnecken geben kann.

Die Lissachatina fulica ist also 
eine faszinierende Kreatur, die 
uns viel über die Natur beibringen 
kann. Wenn du das nächste Mal 
eine Schnecke siehst, denk 
daran, wie besonders sie ist!
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Beitrag aus dem Hort der Ida­Blum­Schule

Autor*innen: Kinder der Zeitung "SteinZeitung" 
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Beitrag aus dem Hort der Ida­Blum­Schule

Autor*innen: Kinder der Zeitung "SteinZeitung" 
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Autor*innen: Kinder der Zeitung "Streberblatt" 

Beitrag des Hortes der Grundschule Holzhausen
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Hinweise zur Recherche und dem Sammeln von Infos.

Arbeitsblätter des Jugenpresse Sachsen e.V.
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Beitrag des Hortes am forum thomanum

Autor*innen: Kinder der FTSZ  /  Hortgeschichtenbuch Text und Foto: Chr. Strelow

Zur letzten Veranstaltung noch als 
Projekt und nun ist es fertig. Kommt und 
seht euch an, welche lustigen, verrück­
ten, spannenden Geschichten sich die 
Kinder, die sich daran beteiligten, aus­
gedacht haben. 
In einem Buch haben Autorinnen und 
Autoren aus fünfzehn Horten in Leipzig 
viele Geschichten auf mehr als siebzig 
Seiten geschrieben. Das Buch ist ab­
wechslungsreich und wundervoll. Es ist 
das zweite Mal, dass das Hortgeschich­
tebuch erscheint. Schon 2020 gab es 
die erste Ausgabe. Es wäre schön, die 
Tradition fortzusetzen und neue Ge­
schichten zu ermöglichen. Eure Fanta­
sie soll Raum zum Spielen haben :)

Das Hortgeschichtenbuch 2024
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Beitrag des Hortes der 100. Schule

Autor*innen: Kinder der Zeitung "Bunte Hort News"

Beitrag des Hortes der 100. Schule
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aus der Zeitung "Bunte Hort News"

Autor*innen: Kinder der Zeitung "Bunte Hort News"

Seite 49



 Beitrag Hort der Marienbrunner Schule

Autor und Fotos: Robin Adami aus der Zeitung "märchen news"
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Autor und Fotos: Robin Adami
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Wir sind den 
Dreiecken verfallen und wir 

haben vor, euch mit in den 
Bann dieser geometrischen 

Form zu ziehen. Ihr sollt 
herausfinden, wie viele 

Dreiecke sich in dem 
Bild verstecken. Viel Spaß beim Suchen!

Dre
iec

kw
ah
ns
inn

Wir nutzen 
dieses Programm 
zum zeichnen, 
weil es frei ist.

Rätsel aus der 
Mini-Auwaldzeitung
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Schlusslicht

Foto: vom Hort der Wilhelm Hauff bereitgestellt 


